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(von Jannik Hermsen)

Besser spät als nie: Ein frohes 
Neues Jahr! Das neue Jahr legt 
los wie das alte: Trump sorgt seit 
seinem Amtsantritt für Furore und 
versucht seine Wahlversprechen in 
kürzester Zeit trotz verfassungs- 
und menschenrechtlicher Bedenken 
durchzudrücken. In Deutschland 
hingegen sorgt Martin Schulz für 
Furore und katapultiert die SPD 
wieder in Richtung 30 Prozent-
Marke. Eins scheint sicher: Politisch 
wird das neue Jahr wohl nicht 
langweiliger als das alte. Und das gilt 
in positiver Hinsicht hoffentlich auch 
für unsere SpVgg.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres 
steht zunächst im Zeichen des 
Karnevals. Mit drei Sitzungen konnte 
die SpVgg Kessel wieder einmal 
deutlich machen, dass wir auch ohne 
eigenständigen Karnevalsverein 
wissen, wie man unser Dorf im 
Karneval vertritt. Neben den 
beiden traditionellen Sitzungen im 
Gasthaus Stoffelen, gab sich auch 
erneut unsere Dritte die Ehre und  

konnte im Dorfhaus in Hassum eine 
rauschende Fete veranstalteten. 
Dazu natürlich mehr in dieser 
Ausgabe. Trotzdem wird es ab 
dem kommenden Jahr eine 
Veränderung geben. Die Sitzung 
am Karnevalssamstag wird verlegt, 
da der Zulauf auch aufgrund des 
Rathaussturmes zuletzt rückläuig 
war. Als neuer Termin ist der 
Karnevalsfreitag festgelegt worden. 
Ein kluger Schachzug, wie ich inde.
Zudem sind wir glücklich, in dieser 
Ausgabe den neuen Platzwart 
für unser Platzhaus in Kessel 
präsentieren zu können. Mit 
Holger Krichel wird diesen Posten 
ein Mann übernehmen, der den 
meisten wahrscheinlich kein Begriff 
ist. Daher werden wir unseren 
Neuzugang aus Hassum in dieser 
Ausgabe vorstellen. In diesen Zeiten 
war es keine einfache Aufgabe einen 
Nachfolger für Hans Aufermann zu 
inden. Wir wünschen Dir, Holger, 
für Deine Aufgabe viel Spaß und 
hoffen natürlich auf eine langfristige 
Zusammenarbeit.

Gemeinsam mit Jonas Güth wagen 
wir auch einen Blick in die Zukunft 

der Spielgemeinschaft. Im Sommer 
wird es sowohl zu personellen als 
auch zu strukturellen Veränderungen 
kommen. Mehr dazu im Interview in 
dieser Ausgabe. 

Ansonsten gilt wie immer: Blättert 
mal rein. Ich wünsche Euch ein 
erfolgreiches 2017!

Vorwort
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Rückrunde in der A-Liga
Klassenerhalt bleibt Saisonziel

(von Gilbert Wehmen)

Nach einem schwierigen ersten halben 
Jahr in der Beletage der Kreisliga mit 
einem Endergebnis von neun Punkten 
aus 16 Spielen und demzufolge dem 
letzten Tabellenplatz verabschiedete 
sich die Erste Mannschaft Mitte 
Dezember in die knapp einmonatige 
Winterpause, um neue Kräfte für die 
anstehende Hauptaufgabe, nämlich 
dem Erreichen des Klassenerhalts, zu 
sammeln. 

Während der Winterpause hat sich 
der Kader nochmals leicht verändert. 
So müssen die jungen Talente Florian 
Moritz und Christopher Werner leider 
aus berulichen Gründen kürzertreten 
und werden zunächst pausieren. Ein 
Comeback ist hier aber nicht ganz 
ausgeschlossen. Deutlich erfreulicher 
ist da die bereits kommunizierte 
Rückkehr von Christoph Remy, 
der nach einem halben Jahr bei 
dem Bezirksligisten VfB Alemannia 
Pfalzdorf ebenfalls aus berulichen 
Gründen in seine fußballerische Heimat 
zurückgekehrt ist. 
Nach den trainingsfreien Tagen über 
Weihnachten und Neujahr startete man 

dann am ersten Januarwochenende 
mit dem Hallenturnier in Weeze in 
die Wintervorbereitung. Auf Wunsch 
des Gastgebers TSV Weeze startete 
die Erste Mannschaft samstags in 
der Gruppe der B-Ligisten. Bei diesem 
gelungenen Jahresauftakt musste 
man sich in einem umkämpften 
Finale lediglich der Zweitvertretung 
des Hausherrn geschlagen geben und 
konnte sich so dennoch über einen 
verdienten zweiten Platz freuen. 

Bereits eine Woche später 
standen dann die traditionellen 
Stadtmeisterschaften in Goch an. 
Hier musste man sich bereits in der 
Gruppenphase der ersten Mannschaft 
der Viktoria Goch stellen und leider 
auch geschlagen geben. Nach Siegen 
über die jeweils zweite Mannschaft 
von Concordia Goch und VfB 
Alemannia Pfalzdorf konnte die Erste 
Mannschaft dann aber ungefährdet 
in das Halbinale gegen Concordia 
Goch I einziehen. Dort musste man 
sich allerdings dem Lokalrivalen klar 
geschlagen geben, der nicht nur an 
diesem Tag in der Halle eine Klasse für 
sich darstellte und im weiteren Verlauf 
auch verdient Stadtmeister 2017 

geworden ist. Im sich anschließenden 
Spiel um Platz drei, welches im 
9-Meter-Schießen ausgespielt wurde, 
war die Bezirksligamannschaft der 
Alemannia Pfalzdorf der Gegner. 
Durch die souveräne Leistung unserer 
Schützen konnte der dritte Platz bei 
den diesjährigen Stadtmeisterschaften 
erkämpft werden. 

Nach der Zeit der Hallenturniere 
schloss sich die intensive Vorbereitung 
mit regelmäßig drei bis vier 
Trainingseinheiten pro Woche auf und 
neben den verschiedensten Plätzen 
und auch wieder in Hallen an. So 
legte Trainer Raphael Erps neben den 
Übungseinheiten selbst vor allem 
auch Wert auf die Durchführung 
von Testspielen. Zunächst trat die 
Erste Mannschaft dann gegen Union 
Kervenheim an, die momentan 
durch unseren ehemaligen Spieler 
Dany Wischnewski trainiert wird. 
Nach einer für uns sehr guten ersten 
Halbzeit gewann die Mannschaft aus 
Kervenheim in der zweiten Hälfte 
zunehmend an Spielanteilen, sodass 
der Schlusspiff letztlich ein knappes 
Ergebnis von 5:4 zu unseren Gunsten 
besiegelte. Als nächstes testete man 

Fußball
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gegen den VfB Rheingold Emmerich. 
Auch mit Unterstützung von Spielern 
der Zweiten Mannschaft konnte leider 
kein besseres Ergebnis als ein 1:3 
erzielt werden. Das Tor erzielte dabei 
Felix Jürgens. Abschließend wurde 
Anfang Februar auf dem Gocher 
Kunstrasen gegen SV Siegfried 
Materborn gespielt. Hier sahen die 
Zuschauer ein abwechslungsreiches 
Spiel mit dem Endergebnis von 
4:5 zu Gunsten der Gäste. In die 
Torschützenliste unsererseits durfte 
sich Marcel Giesen gleich dreimal 
eintragen, Michael Dulder steuerte 
einen weiteren Treffer bei. Die 
weiteren angesetzten Spiele gegen SV 
Donsbrüggen und SGE Bedburg-Hau 
II ielen leider jeweils den widrigen 
Wetterbedingungen zum Opfer.

Nach einer intensiven und 
arbeitsreichen Wintervorbereitung 
steht nun am 5. März 2017 das erste 
A-Liga Spiel dieses Jahres gegen 
den SV GW Vernum an. Anstoß ist 
um 15 Uhr auswärts in Vernum. Ein 
weiteres besonderes Highlight steht 
schon einige Tage später an. In der 
dritten Runde des Kreispokals trifft  
 

unsere Erste Mannschaft auf das 
Landesligateam des SV Straelen. Das 
Spiel indet am 15. März um 19.30 Uhr 
in Hassum statt. 
Wirft man nun noch einen Blick in 
die Zukunft, so wird klar, dass das 
kommende halbe Jahr sicherlich 
kein einfaches werden wird. Aber mit 
hohem Einsatz und unbegrenzter 

Leistungsbereitschaft wird es 
möglich sein, sich einen Platz in 
der A-Liga längerfristig sichern zu 
können. Dies ist auch das klare Ziel 
der gesamten Mannschaft. Nach dem 
hervorragenden Aufstieg in der letzten 
Saison soll nun das noch höher zu 
wertende Ziel des Klassenerhalts in der 
Saison 2016/2017 erreicht werden.

Fußball

  Oben von links: Marcel Giesen, Jonas Güth, Henning Kuypers, Christopher Werner, Martin 

Peeters   Mitte von links: Lars Groesdonk, Nils Blasberg, Michael Remy, Martin Dicks, Felix 

Jürgens, Andre Beaupoil, Trainer Raphael Erps, Betreuer Gilbert Wehmen   Unten von links: 

Marvin Lübbering, Michael Dulder, Michael Auclair, Robin Wanders, Torben Möller, Tim Zillmann
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Abstiegskampf bis zum Ende?
8 Punkte vor DJK Kleve- Janssen geht

(von Jannik Hermsen)

Beim Blick auf die Tabelle können die 
Männer von Jörg „Oscho“ Janssen 
eigentlich beruhigt sein: Satte 8 
Punkte trennen uns derzeit vom noch 
punktlosen DJK Kleve, der den ersten 
und auch einzigen Abstiegsplatz in 
der B-Liga Gruppe 1 belegt. Trotzdem 
kann uns eine Hinrunde und ein 
bereits absolviertes Rückrundenspiel 
mit zwei Siegen, zwei Unentschieden 
und satten elf Niederlagen eigentlich 
nicht zufrieden stellen. Beim Blick auf 
die Rahmenbedingungen muss man 
jedoch eigentlich schon glücklich 
sein.

Einige Hebel wurden in der Hinrunde 
bewegt, um überhaupt einen 
Trainingsbetrieb auf die Beine 
zu stellen. Dienstags wird immer 
gemeinsam mit der 4. Mannschaft 
in Hassum trainiert, um ein 
Training garantieren zu können. Die 
Zusammenarbeit klappt absolut 
reibungslos. Und auch ohne die 
Unterstützung der Vierten wäre ein 
geregelter Spielbetrieb wahrscheinlich 
auch nicht mehr möglich. 13-15 feste 
Spieler für eine Mannschaft sind zu 

wenig. Aufgrund von Verletzungen 
verfügt auch unsere Erste nicht 
über so viel Spielermaterial, dass 
wöchentlich 2-3 Spieler zur Reserve 
abgestellt werden können. In den 
beiden unteren Liga-Mannschaften 
gibt es zudem zu wenig Spieler, die 
bereit sind wöchentlich Kreisliga B 
zu spielen. Und so muss unser Trainer 
jede Woche kämpfen um mindestens 
11 Spieler auf den Platz zu bekommen.
Von daher ist der Schritt, ab Sommer 
auf drei Mannschaften zu reduzieren 
nur logisch und sinnvoll. In einem 
Gespräch mit dem Hassumer 
Vorstandsmitglied Bernd van de 
Pasch wurde die Situation erörtert 
und einstimmig beschlossen, 
sich im nächsten Jahr je nach 
Leistungsniveau auf die anderen 
Mannschaften aufzuteilen. Das hieße 
die 1. Mannschaft spielt A- oder 
B-Liga und die 2. und 3. Mannschaft 
jeweils C-Liga. Im Idealfall würde 
sich jedoch eine leistungsorientierte 
Mannschaft in der B-Liga bilden. Fest 
steht bisher nur, dass Trainer Jörg 
Janssen mitsamt Betreuer Marco 
Fonck im Sommer seine Zelte bei der 
Spielgemeinschaft abbrechen wird. 
Auf eigenen Wunsch wird er nach zwei 

Jahren das Zepter an einen anderen 
weitergeben. Über die Nachfolge wird 
zeitnah entschieden. Ein Mix aus 2., 
3. und 4. Mannschaft hätte in jedem 
Fall das Potenzial, den Klassenerhalt 
in der B-Liga zu packen.

Das alles ist Zukunftsmusik. Vor 
uns liegt eine schwierige Rückrunde 
und dreizehn komplizierte Spiele. 
Vor allem der Auftakt hat es in sich: 
Mit Kranenburg, Donsbrüggen, 
Reichswalde, Materborn und Nütterden 
folgen in den ersten fünf Spielen nur 
Hochkaräter. Die Staffeleinteilung 
ist bei besten Willen ein Witz, wenn 
man die Leistungsstärke der Staffeln 
vergleicht.

Davon zeugt beispielsweise 
das Freundschaftsspiel gegen 
Louisendorf, die in der Nachbarstaffel 
einen soliden elften Platz belegen. 
Zwar spiegelt das 3:2 nur geringfügig 
einen Klassenunterschied wider. Was 
wir im Testspiel aus einem Mix von 
2. und 4. Mannschaft an Chancen 
liegen gelassen haben, ist eigentlich 
unfassbar. 
Die Trainingsbeteiligung ist im 
Allgemeinen durchwachsen. Aber 
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wie in der Hinrunde heißt es mit den 
vorhandenen Mitteln auszukommen 
und das Beste daraus zu machen. 
Eins ist sicher: Den Spaß lassen wir 
uns nicht nehmen und bei ein- oder 
zwei Bierchen ist auch das ein oder 

andere Gegentor schnell vergessen.
Ziel kann es natürlich nur sein, den 
Klassenerhalt so schnell wie möglich 
unter Dach und Fach zu bringen. Wenn 
der DJK Kleve im Winter nicht einen 
Großeinkauf getätigt hat, sollte uns 

dies sicherlich auch gelingen. Und 
natürlich werden wir verhindern, dass 
die Gegentorzahl am Ende dreistellig 
wird (momentan 50). Ja, wir haben 
noch Ziele!

  Oben von links: Betreuer Marko Fonck, Cedrick Michels, Alex Marks, Jonas Kalina, Philip Peters, Kevin Seiffert, Steffen Roelofs, Timo 

Wischnewski, Trainer Jörg Janssen. Mitte von links: Daniel Thissen, Christian Arians, Jannik Hermsen   Unten von links: Stefan Bodden, Andreas 

Lemme, Maxi Kriege, Thomas Boekholt, Stefan Janhsen
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„Rafi ist ein Garant für Zusammenhalt“
Erps geht im Sommer in seine sechste Saison

(Gespräch mit Jonas Güth / Martin 
Dicks / Andre Spielmann)

Sportmagazin: Hallo zusammen. 
Ihr drei (Jonas Güth (25), Martin 
Dicks (28) und Andre Spielmann 
(46)) bilden die „Kesseler Seite“ des 
gemeinsamen Fussballausschusses 
der SG Kessel Ho/Ha. Wie läuft 
eure Zusammenarbeit mit den 
„Hassumern“?

FA: Es es gibt absolut keine 
Probleme. So viel Arbeit steht 
normalerweise gar nicht an, da sich 
mittlerweile wirklich das meiste 
wunderbar eingespielt hat. Wir sind 
auf jeden Fall zufrieden. In letzter Zeit 
mussten wir uns natürlich wieder  

öfter treffen, um die personellen 
Weichen für die kommende Saison 
zu stellen. Zudem sind unsere 
Aufgaben die Budgetplanung, 
Spielansetzung, Saisonplanung, 
Passwesen und die Organisation von 
Veranstaltungen. Zudem empfehlen 
wir den beiden Hauptvorständen die 
Verlängerung bzw. Neubesetzung 
von Trainerposten.

Sportmagazin: Ihr sprecht 
Verlängerungen an.  Die spannendste 
Frage ist wohl, ob mit Raphael Erps 
weitergemacht wird.
 

FA: Wir haben uns beraten und 
sind zu dem gemeinsamen 
Entschluss gekommen, mit 
Raphael Erps weiter zu machen. 
Dies ist im Übrigen unabhängig 
von der Ligazugehörigkeit. Sowohl 
der Fußballausschuss und auch 
ausdrücklich die Hassumer als 
auch die beiden Hauptvorstämde 
haben sich mit unserem Vorschlag 
einverstanden erklärt. Raphael hat 
nach unserem Angebot um etwas 
Bedenkzeit gebeten und hat uns 
dann Ende Februar die Zusage 
gegeben.
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Immer da, immer nah.
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Geschäftsstelle Hondong - Köhler - Stäbe OHG
Markt 10 • 47574 Goch • Telefon 02823 9710-0  • hondong.koehler.staebe@gs.provinzial.com

Fußball

Sportmagazin: Raphael Erps geht 
somit in sein sechstes Jahr als 
Trainer der 1. Mannschaft. Was 
war ausschlaggebend für die 
Verlängerung?

FA: Raffi hat in den letzten Jahren 
die Strippen an sich gezogen. Es 
gibt wenige, die so verrückt sind 
wie Raphael. Einen mit derselben 
Motivation zu finden, gestaltet 
sich schwierig. Zudem ist er der 
Garant für den Zusammenhalt in der 
Spielgemeinschaft und versteht es 
auch immer wieder die A-Jugend zu 
binden. Vorab wurden Gespräche mit 
einigen Spielern geführt und auch 
dort war die Zustimmung groß. Und 
auch dies ist in die Entscheidung 
mit eingeflossen. Die Leidenschaft, 
der Zusammenhalt und der Erfolg 
sprechen für ihn. Natürlich haben 
wir überlegt, was wir im Abstiegsfall 
machen. Aber wir stehen auch im 
Abstiegsfall hinter der Entscheidung.

Sportmagazin: Was erwartet ihr von 
der 1. Mannschaft in der Rückrunde?

 

FA: Wo wir im nächsten Jahr spielen 
entscheidet nur die Mannschaft. 
In der Vorbereitung zur Rückrunde 
haben einige angegeben, dass noch 
20 % fehlen würden. Jetzt ist die 
Mannschaft gefragt, aus dem Keller 
herauszukommen und die letzten 
Prozente aus sich rauszuholen. 
Natürlich wäre in dieser Liga auch 
der Abstieg kein Beinbruch. Wir sind 
der Underdog der Liga. Trotzdem 
sollten wir alles daran setzen, den 
Klassenerhalt zu schaffen. Keiner 
im Kreis hat uns was zugetraut. 
Wir erwarten einen Kampf bis zum 
Schluss.

Sportmagazin: Wie sieht es in den 
anderen Mannschaften aus?

FA: Wir werden in jedem Fall auf 
drei Mannschaften reduzieren. 
Jörg Janssen hat uns bereits in 
der Winterpause mitgeteilt, ab 
Sommer nicht mehr zur Verfügung 
zu stehen. Aber auch die Spieler der 
2. Mannschaft haben mitgeteilt, 
dass sie eine Veränderung wollen. 
Wir leiden halt etwas unter 
Spielermangel für vier Mannschaften 
und auch fehlender Bereitschaft 

einiger Spieler in der 2. Mannschaft 
zu spielen. 

Sportmagazin: Wie wird die 
Staffeleinteilung dann aussehen? 

FA: Eine Entscheidung ist darüber 
noch nicht gefallen. Die Zweite 
wird in jedem Fall erstmal alles 
daran setzen, den Klassenerhalt zu 
schaffen. In den kommenden Wochen 
werden dann noch Gespräche mit 
verschiedenen Spielern geführt, wie 
sie sich sportlich in der kommenden 
Saison sehen. Zwei Szenarien sind 
möglich: 
Erstens: Die Zweite bleibt in der 
Kreisliga B und wird mit Spielern der 
3. und 4. Mannschaft aufgefüllt.
Zweitens: Die Zweite zieht zurück und 
die Spieler teilen sich je nach Qualität 
auf die übrigen Mannschaften auf. 
Aber wie gesagt, das wird sich in den 
nächsten Wochen zeigen. Auch ob 
Michael Lehmkuhl als Trainer der 3. 
Mannschaft weiter macht.

Sportmagazin: Danke für das 
Gespräch!
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Kappenabend der Spielvereinigung bei Stoffelen
Gut gefüllter Saal und Superstimmung

(von Günter Heursen)

Alles war da: Eine blau-weiß 
geschmückte Bühne, der 
Sitzungspräsident Achim Verrieth 
nebst Elferrat, ein gut gelauntes 
Publikum und alle wollten nur eins: 
Einen Superkarnevalsabend im Dorf 
haben.

Und los ging’s: Die drei vereinseigenen 
Tanzgarden und ein Solomariechen 
zeigten was sie im vergangenen 
Jahr an Garde- und Showtanz so 
eingeübt hatten, da kam schon 
mal  richtig Stimmung auf. Doch, an 
Rhythmik gab es noch viel mehr zu 
sehen, denn die Kolping Teenies, die 
Juniorinnen der 1. GGK Rot-Weiß und 
zuletzt die „Köche aus Goch“-das 
Männerballett- (alle drei Gruppen 
unter Kesseler Beteiligung)  zeigten 
was es heißt, die Aufmerksamkeit 
des Publikums auf sich zu lenken. 

Natürlich gab es auch Angriffe auf 
die Lachmuskulatur des Publikums. 
Los ging es mit den aus dem 
Vorjahr bekannten „Tön und Hanni“: 
Aber diesmal kam Tön (Christian 
Rothgang) ohne Hanni. Was der 

Sache aber keinen Abbruch tat. 
Die Geschichten aus dem Dorf von 
Achim und Ulli Verrieth, fehlten 
ebenso nicht wie „Enne Janze“ Georg 
Jansen. Dann betrat mit „Tante Nell“ 
ein altbekannter Redner alias Dieter 
Dicks wieder die Kesseler Bühne. 
Ihm folgten Georg und Jens Meier 
vom Club der Pferdefreunde aus 
Goch und alle hatten die Lacher 
auf Ihrer Seite. Raketensalven und 
ein vielfaches Kessel Helau hallten 
immer wieder durch den Saal, die 
Stimmung stieg.

Dann kam der Auftritt der Gocher 
Totalitäten Prinz Johannes IV. 
und Prinzessin Lisa I., die froh 
waren so spät abends noch 
einen so begeisterten Empfang 
zu bekommen. Mit dabei waren 
der Gocher Musikverein und die 
Tanzgarde der Vrouwenpoort; beide 
zeigten was sie draufhatten und 
ließen die Stimmung im Saal brodeln. 
Das Prinzenpaar verteilte Orden und 
erhielt wie üblich ein Glas Spargel, 
einen Sack Kartoffeln und eine 
Sauce Hollandaise. Schinken gab es 
keinen, da die Fastenzeit ansteht.
Mit zur guten Stimmung trugen die 

Loco-Kids der Kolping Familie aus 
Goch sowie die Playbackshow der 
Spielvereinigung bei. Schmissige 
Lieder aus der Mallorca Szene 
und dem Karneval sowie einige 
Ohrwürmer aus den Hitparaden 
wurden von den Akteurinnen und 
Akteuren präsentiert. Alle im Saal 
waren dann außer Rand und Band 
und fanden nach dem Verklingen des 
Kesseler Heimatliedes nach gut fünf 
Stunden Programm am laufenden 
Band (oder laufende Luftschlange), 
dass es ein supertoller Abend war. 
Auch am Sonntag änderte sich die 
Programmbesetzung nur leicht: Zu 
uns kamen noch die Kolping Funken 
und führten damit die Tradition der 
letzten Jahre fort. Und auch eine 
Fortsetzung des Kesseler Karnevals 
ist unbedingt erwünscht!
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Kranenburger Str. 102

47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702

Fax: 02827 9319

Verschiedenes
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Kreuzworträtsel
Testet euer Wissen

Verschiedenes

1.) Trainer 1. Mannschaft
2.) Vorgängerverein der SpVgg
3.) Initialen Kassierer
4.) Bewohner eines Nachbardorfes
5.) Hunnenkönig
6.) Regelverstoß
7.) Entgelt für Bühnenkünstler
8.) heilige Stadt der Muslime
9.) Kesseler Unternehmen
10.) Kaiser aus Kessel
11.) Ehrenvorsitzender
12.) Glücksspiel
13.) Literaturepoche: Sturm und...
14.) Monat der Kirmes
15.) Witz

Alle Teilnehmer können einen 
Essensgutschein im Wert von 20 Euro 
gewinnen, der bei der Kirmesverlosung 
offen geblieben ist (Steak Brothers).

Sendet dazu einfach das Lösungswort 
unter Angabe des Namen und Anschrift 
an sportmagazin@spvgg-kessel.de.

Der Gewinner wird unter allen richtigen 
Einsendungen gelost. Der Rechtsweg 
bleibt ausgeschlossen.
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(von Jannik Hermsen)

Ein grauer Februartag lädt eigentlich 
nur dazu ein, seine Beine auf der Couch 
hochzulegen und gegen 15:25 Uhr 
den Sky-Receiver anzuschalten, die 
Mannschaftsaufstellungen zu lesen und 
dann 90 Minuten in Ruhe unterhalten 
zu werden. 80 Personen sahen dies 
am 04. Februar jedoch anders und 
machten sich zum insgesamt dritten 
Mal auf, um ein Heimspiel von Borussia 
Mönchengladbach mit der SpVgg 
Kessel zu besuchen.

Pünktlich um 12:30 Uhr hielt der 
zweistöckige Bus am Kaiser-Otto-Platz, 
um uns in Richtung Mönchengladbach 
zu befördern. Trotz vereinzelter 
Verspätung von Vorstandsmitgliedern 
erreichten wir gegen 14:30 Uhr 
überpünktlich den Borussia-Park, 
der nun mehr auf eine 13-jährige 
Geschichte zurückblicken kann. Ob das 
Spiel in die Geschichte eingehen wird 
darf bezweifelt werden, jedoch gelang 
der Borussia ein 3:0 Heimerfolg über 
den SC Freiburg, der jedoch wohl um 1-2 
Tore zu hoch ausgefallen ist. Eine ganz 
schwache erste Hälfte im nasskalten 
Borussia-Domizil konnte die Herzen 

der Kesseler sicherlich nicht erobern. 
Erst Lars Stindl brachte die Süd- und 
Nordkurve in der 75. Minute zum 
Brodeln, ehe Dahoud und Herrmann 
den Sieg in die Höhe schraubten. 
Immerhin konnte die Borussia im 
Gegensatz zum letztjährigen „Kick“ 
gegen den FC Ingolstadt wieder drei 
Punkte verbuchen. 

Trotz Staus auf der Rückfahrt und 
Ankunft um 20:15 Uhr im Spargeldorf 
blicken wir wieder mal auf eine 
erfolgreiche Tour zurück, die sicherlich 
auch in der nächsten Saison wiederholt 

wird. Ein Dank geht insbesondere 
an Theo Peters für die gewohnt 
reibungslose Organisation samt 
Bestellung von Karten, Busanreise und 
Getränkeversorgung. Im Stadion ist es 
dann doch manchmal schöner als vor 
dem heimischen Sky-Receiver. 

80 Personen sahen 3:0 Heimsieg
Dritte Fahrt der SpVgg ging wieder nach Mönchengladbach

Verschiedenes
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Liebe Sportfreunde /-freundinnen,

in unserer Familien-Skifreizeit sind in 
der zweiten Osterferien-Woche noch 
einige Plätze frei! 

Vielleicht gibt es noch einige 
Kurzentschlossene, die die 
Gelegenheit nutzen möchten einen 
günstigen, familienfreundlichen und 
geselligen (Ski-)Urlaub zu verbringen. 
Skifahren ist nicht unbedingt 
erforderlich. Auch wenn wir für 
„Nicht-Skifahrer“ Skikurse anbieten, 
ist es kein Muss. Die Umgebung 
bietet genügend Möglichkeiten zum 
Wandern, Mountainbike fahren oder 
einfach nur zum Erholen. Wir bieten 
keinen All-Inclusiv-Urlaub, dafür aber 
eine günstige Möglichkeit mit der 
ganzen Familie zu verreisen. Wir 
fahren seit über zwanzig Jahren mit 
einer gemischten Familiengruppe nach 
Raggal im Vorarlberg. Es nehmen Leute 
jeden Alters daran teil.
Unsere Unterkunft ist der Walserhof in 
Raggal/Vorarlberg, der auf rund 1000m 
Höhe liegt. Es ist ein ehemaliges 
Hotel, das seit über 20 Jahren als 
Selbstverplegungshaus geführt wird.

www.walserhof.net

Das Skigebiet Damüls liegt etwa 20 
Fahrminuten mit dem Auto entfernt 
und verfügt seit dem Anschluss an 
Mellau, über 105 Pistenkilometer und 
29 Lifte. Im Skipass (3 Täler) sind 
weitere Skigebiete enthalten:

www.seilbahnendamuels.at

Für den Aufenthalt im Walserhof stehen 
uns insgesamt 16 Doppelzimmer, zwei 
Einzelzimmer und ein Dreibettzimmer 
zur Verfügung. Die Zimmer verteilen 
sich auf drei Etagen. Jedes Zimmer 
verfügt über ein Waschbecken. 
Toiletten und Duschen beinden sich 
auf jeder Etage.

Das Frühstück, wird durch den täglich 
wechselnden Frühstücksdienst 
zubereitet und abgeräumt.
Das Abendessen wird täglich frisch 
als 3 Gänge-Menü von uns zubereitet. 
Bei der Zubereitung hilft der jeweilige 
Tagesdienst. Beim Frühstücks- und 
Tagesdienst wird Mithilfe erwartet.

TERMINE
1. Woche: Sa. 08. April - Sa. 15. April 17
2. Woche: Sa. 15. April - Sa. 22. April 17

Der Preis beinhaltet 
Übernachtung mit  
Frühstück und Lunch- 
paket, Nachmittags-
kaffee und warmes 
Abendessen von 
Montag bis Samstag. 
Sonntags wird nicht 

gekocht, allgemein wird der Sonntag 

Familien-Skifreizeit
Raggal / Vorarlberg Ostern 2017
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genutzt um Essen zu gehen. An 
beiden Samstagen bieten wir ein 
landestypisches Abendessen an.

KOSTEN
Teilnehmer ab Jahrgang  2002:
180 € pro Woche
Teilnehmer bis Jahrgang 2003:
143 € pro Woche

Es besteht die Möglichkeit sich 
im Skigebiet als Gruppe (mind. 
18 Personen) anzumelden, damit 
wir vergünstigte Gruppenkarten 
bekommen können. Sollte eine 
„Gruppe“ nicht zustande kommen, so 
muss sich jeder vor Ort selbst um die 
Skipässe kümmern. 

Je nach Besetzung der Wochen 
kümmern wir uns um (2 x) 6 Tage 
oder 13 Tage.
• Die Skipässe sind nicht 
 übertragbar!!!
• Die Gruppenpreise liegen 
 erfahrungsgemäß rund 10% unter 
 den regulären Tarifen:

6 Tage (13 nur auf Anfrage!)
Erwachsene: 204,00 Euro
Jugendliche: 180,00 Euro
Kinder: 103,00 Euro
Weitere Infos unter:
http://www.damuels-mellau.at/de/
tarife/winter/gruppentarife
Kinder: Jg. 2001 bis 2010
Jugend.: Jg. 1998 bis 2000

Ein anerkannter Skilehrer der DSV-
Skischule, der als Teilnehmer auch bei 
uns mit fährt,  bietet Skikurse gegen 
einen Unkostenbeitrag an.

Bei Interesse sind weitere 
Informationen und Anmeldungen bei 
Familie Kriege zu erhalten:

Thomas und Tanja Kriege
Am Steeg 11
47574 Goch-Hassum
02827-922868
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(Gespräch mit Jannik Hermsen)

Steigt man am Gocher Bahnhof 
in den RE 10 Richtung Düsseldorf 
erreicht man nach knapp einer 
Stunde Krefeld-Oppum. Aus diesem 
Stadtteil im Krefelder Süden 
kommt unser neuer Platzwart 
Holger Krichel, der das Amt von 
Hans Aufermann ab dem 01. 
März 2017 übernommen hat. 
Damit geht eine lange Suche nach 
einem Nachfolger zu Ende. „Der 
Platzwart war für uns sehr wichtig. 
Ich bin sehr froh, dass wir mit 
Holger einen Nachfolger gefunden  

haben. Das Angebot soll von allen  
Mannschaften und Abteilungen 
rege genutzt werden“, so der 1. 
Vorsitzende Thomas Kriege. Viel wird  
sich daher wohl erstmal nicht ändern  
am Sportplatz. Das Sportmagazin 
hat sich zum Amtsantritt mit Holger 
getroffen.

Sportmagazin: Lieber Holger, erst 
einmal Herzlich Willkommen im 
Wohnzimmer der SpVgg Kessel. Den 
meisten Kesselern - auch mir - bist 
du ein unbeschriebenes Blatt. Stelle 
dich doch bitte einmal kurz vor.

 

Holger: Hallo. Mein Name ist Holger 
Krichel und ich bin 59 Jahre alt. 
Gebürtig komme ich aus Krefeld, 
bin jedoch vor 15 Jahren nach Goch 
gezogen. Seit drei Jahren wohne ich 
nun in Hassum. Ich bin mit meiner  

Frau Sylvia verheiratet und 
habe drei Kinder, die alle bereits 
über 30 sind. Zudem haben 
wir einen kleinen Hund. Aus 
gesundheitlichen Gründen bin ich 
leider schon Frührentner. Zuvor 
war ich LKW-Fahrer und Glas- und 
Gebäudereiniger.

„Ich will vor die Türe kommen“
Holger Krichel (59) wird neuer Platzwart
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Sportmagazin: Wie ist der Kontakt 
zur SpVgg eigentlich zustande 
gekommen?

Holger: Der 1. Vorsitzende der 
SpVgg Kessel, Thomas Kriege, 
kennt meine Frau Sylvia privat 
ganz gut. In einem beiläufigen 
Gespräch erwähnte Thomas, 
dass händeringend nach einem 
Platzwart für die SpVgg Kessel 
gesucht wird. Da fragte ich mich: 
‚Wäre das nichts für mich?‘ Und so 
habe ich mir in einigen Gesprächen 
mit Thomas und später mit dem 
Vorstand Gedanken gemacht. 
Letztlich haben wir dann die Sache 
festgezurrt, so dass ich ab dem 1. 
März das Sporthaus betreibe. Meine 
Frau wird mich bei der Aufgabe so 
gut wie es geht unterstützen.
Sportmagazin: Was hat dich an 
diesem Posten gereizt und was für 
Aufgaben wirst du übernehmen?

Holger: Seit meiner Verrentung 
suche ich nach einer Beschäftigung. 
Ich will einfach wieder mehr vor die 
Türe kommen und mit Menschen  

in Kontakt treten. Zudem ist der  
Job natürlich auch eine kleine 
Finanzspritze, um ein wenig dazu 
zu verdienen. Ich übernehme dabei 
die Aufgaben meines Vorgängers: 
Reinigung der Kabinen, des 
Platzhauses, Bewirtung bei Training 
und Spielen und verschiedene 
Hausmeistertätigkeiten. Ich soll 
dabei auch als Ansprechpartner 
für die Mannschaften und der 
Schiedsrichter fungieren. Ich freue 
mich auf die Aufgabe und hoffe, 
dass sich schnell alles einpendelt.

Sportmagazin: Warst du 
fußballerisch selber mal aktiv?

Holger: In Uerdingen habe ich 
einst in der Kreisliga A als rechter 
Verteidiger gespielt. Damals gab es 
natürlich noch den Libero. Nachdem 
ich nach Goch gezogen bin, war 
ich auch noch bei den Alt-Herren 
in Asperden aktiv, ehe ich meine 
„Karriere“ aus gesundheitlichen 
Gründen beendet habe. In der 
Bundesliga drücke ich Borussia 
Dortmund die Daumen. Mein  

Lieblingsverein sind aber eigentlich 
die „Tambourcourps Spielfreunde 
Uerdingen“. 

Sportmagazin: Holger, ich danke 
dir für deine kurze Vorstellung. In 
Namen der SpVgg Kessel wünsche 
ich dir viel Spaß und Ausdauer für 
eine langjährige Zusammenarbeit.
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Seit einigen Monaten findet jeden 
Mittwoch unser Kinderturnen für 
Kinder im Alter zwischen 3-6 Jahren 
statt. Hier einige Impressionen. 
Momentan ist die Gruppe allerdings 
voll.

Redaktion

Impressionen vom Kinderturnen
Judith Erps hält die Jüngsten auf Trapp

Steinstraße 17

47574 Goch

Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 

47533 Kleve

Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen
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Karnevalsabend der III. Mannschaft in Hassum
Geht das denn? Ja es geht!

(von Uli Joosten)

Am Freitag den 13.01.2017 war es 
wieder soweit. Der bereits fünfte 
Karnevalsabend der ‚Dritten‘ stand 
an. Und es war wieder einmal einfach 
nur super. Da tat es der Stimmung 
auch keinen Abbruch, dass wir nach 
Hassum ins Dorfhaus umziehen 
mussten, da der Raum bei Spronk 
jetzt dauerhaft anderweitig vermietet 
ist.

Alles war bestens vorbereitet. Viele 
leißige Hände hatten unter der 
Anleitung von Claudia das traditionell 
eher rote Dorfhaus in eine blau-
weiße Partyarena verwandelt. Die 
Bedienung wurde von der IPK gestellt. 
Der Kühlwagen war voll bis unter 
das Dach und wurde doch im Verlauf 
des Abends ordentlich geleert. Also 
konnte eigentlich pünktlich um 19.03  
Uhr der Startschuss gegeben werden.
Denkste. Kesseler Pünktlichkeit 
sorgte dafür, dass erst um 19.15 
Uhr die Sitzungspräsidenten Uli 
und Markus auf die Bühne stürmen 
konnten. Dann aber ging es Schlag 
auf Schlag. Den Anfang machten die 
Ninja Turtles vom Kolping Karneval 

Komitee. Meister Splinter kann stolz 
sein auf diesen tollen Tanz sein. Die 
erste Bütt erzählte uns „Die neue 
Putzfrau im Platzhaus Kessel“ Dieter 
Dicks. Hierbei blieb gleich zu Beginn 
kein Auge trocken.

Die Funken des AKV Asperden zeigten 
uns ihren tollen Gardetanz mit dem 
sie schon auf der Prinzenkür geglänzt 
hatten.
Dann gab es das erste Mal Orden, 
die wieder einmal von Olli klasse 
entworfen wurden. Für treue Fans 
und allen Akteuren der Dritten kann er 
doch mal ab und an was Gutes tun.
Lediglich Ex-Prinz Jogi musste mit 
einem halben Orden die Bühne 
verlassen.
Der abgesägte Spielführer Markus 
Plur erinnerte sich doch noch zu gut 
an die prinzlichen Worte vom letzten 
Jahr, der damals vom Abgesang des 
Kapitäns erzählte.
Olli ging als Nächstes in die Bütt und 
erzählte ausnahmsweise mal nur 
Mist. Von den 120 Gästen im Saal 
wurde sicher die Hälfte erwähnt. Und 
jeder bekam sein Fett weg. Danke Olli 
für eine unvergessliche Rede.
Die Funkengarde der Schwarz-Roten 
aus Goch zeigten anschließend, 
dass sie auch Showtanz können, 
bevor „Tekki“ uns als Markus Krebs 
die alltäglichen Dinge des Lebens 
näherbrachte.
Dann war es auch schon so weit, 
unser Kessel III. Mitglied, Prinz 

EU-Neuwagen, Jahreswagen & Gebrauchtwagen

Jetzt aus über 25 Automarken und mehr als 

2000 EU-Lagerfahrzeugen sofort auswählen oder 

vor Ort Ihr Traumauto zusammenstellen.

          Kalkarer Str. 11 

          47533 Kleve

info@auto-ehme.de

www.auto-ehme.de

Tel.  02821-7133733

Fax  02821-7133655
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Poldi, alias Johannes der IV. stürmte 
mit seiner Prinzessin, Lisa I. , dem 
Tanzcorps und den Gardisten der 
Pumpengemeinschaft Vrouwenpoort 
plus Gocher Musik Verein die Bühne 
im Dorfhaus und verteilte einige 
Orden. Einer dieser Orden ging an Hans 
Aufermann für die vielen Jahre, die er 
sich aufopferungsvoll um den Durst 
der Dritte aber auch um Poldis Durst 
gekümmert hat. Auch wir ließen uns 
nicht lumpen und verteilten unseren 
Orden an Prinz und Prinzessin, 
den beiden Adjutanten, den Ersten 
Vorsitzenden und den vier Kessel III. 
Spielern in Reihen der Garde.
Das Tambourcorps Asperden besuchte 
uns auch wieder und das Triangel-Solo 
war natürlich mit dabei und sorgte  
wieder für wahre Jubelstürme. Nach  
drei Zugaben wurde der „Künstler“ 
nicht von der Bühne gelassen.
 

Die Feuerfunken als Knastis zeigten 
uns ihren Showtanz, Achim hatte dann 
auch noch ein paar Nettigkeiten zu 
berichten, die Tanz- und Funkengarde 
des KCC Goch waren zum ersten Mal 
bei uns und zeigten ihren Showtanz 
„KCC goes Wonderland“. Auch die 

Dritte bedankte sich nochmal mit 
einem Trikot bei Hans und Marlies für 
die gute Bewirtung in all den Jahren.
Direkt danach zeigten die Männer der 
Feuerwehr, dass sie sich auch auf 
der Bühne zubewegen wissen. Sie 
präsentierten den Tanz „Der beste 
Koch von Goch“. Und dann war auch 
schon wieder Finale. Pünktlich um 
24 Uhr wurde die Sitzung für beendet 
erklärt und es wurde noch bis 4 das 
eine oder andere Bier getrunken. 
Danke an alle Helfer, Akteure und 
Gäste für diesen tollen Abend.

Ja das Fußballerische ist schnell 
erzählt. Es wurde wie jeden Winter 
lange pausiert. Anfang Februar wollte 
unser Trainer „Mischi“ dann den 
Trainingsauftakt einläuten. Wieder 
denkste. Das Wetter macht auch ihm 
einen Strich durch die Rechnung. Ab 
März werden aber auch wir wieder in 
den Ligaalltag zurückkehren und um 
Punkte kämpfen.
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Alle Infos aus der Halle
Basketball AG und Badminton

Verschiedenes

Basketball AG startet wieder

Nachdem an der Niers-Kendelschule, 
zu Beginn des Schuljahres, keine 
Basketball AG zustande kam, freuen wir 
uns jetzt, dass die Grundschule nach 
dem Halbjahreszeugnis,  insgesamt 
8 Kinder aus der 3 und 4. Klasse 
benannte, die Interesse an unseren 
Sport haben und in der wöchentlich 
stattindenden  AG mitmachen wollen. 
Rolf Feldmann, der die AG auch früher 
schon mal geleitet hat, erklärte sich 
spontan bereit, den Mädchen und 
Jungen, jeden Freitag um 15 Uhr in der 
Kesseler Sporthalle, das Basketball 
spielen zu vermitteln. 
Mittlerweile trainieren bei der 
Spielvereinigung schon einige 
Jugendliche bei Trainer Luuk van den 
Brook. Luuk erhofft sich, dass einige 
aus der neuen AG dann auch den Weg 
zu ihm inden, sodass die Basketballer 
zur nächsten Saison vielleicht wieder 
ein Jugendteam an den Start gehen 
lassen können. Nicht immer geht’s nur 
ernst zu beim Basketball, Luuk und 
Rolf können das bestätigen ! War das 
Training zu schwer, werden die Trainer 
„lang“ gemacht.

Alles beim Alten beim Badminton

Seinen gewohnten Gang geht unsere 
Badminton-Abteilung. Zwischen 6 und 
9 Spieler verschiedenster Altersklassen 
tummeln sich montags und freitags 
in der Kesseler Turnhalle. „Weiterhin 
wird vor allem Nachwuchs gesucht“, 
so Abteilungsleiter Christian Kurzweg. 
„Aber auch ältere Interessierte sind 
herzlich eingeladen, einfach mal 
vorbeizuschauen. Das Geschlecht ist 
im Übrigen egal.“ 

 

Das Training indet montags ab 20:30 
Uhr statt und geht etwa eine Stunde. 
Freitags trainiert die Badminton-
Abteilung ab März bereits um 19 Uhr. 
Da die Mannschaft momentan noch 
nicht am Spielbetrieb teilnimmt, ist ein 
lockeres Kennenlernen und Einspielen 
möglich. Also kommt vorbei.
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Es bleibt spannend im Kampf um die Meisterschaft
Damen mit vier Siegen und einer Niederlage

Basketball

(von Christin Sluiters)

Gegen die Gocher Damen ging es am 
26.November 2016 zum Derby in 
die Gocher Dreifachturnhalle an der 
Gesamtschule.  Die Kessler Damen 
spielten eine gute erste Hälfte. Jedoch 
erzielten auch die Gocherinnen einige 
Punkte für sich. Sie kämpften um 
jeden Ball.  Zur Pause stand es aber 
auch dank einigen Fast Breaks bereits 
16:42. Nach der Pause bauten die 
Kessler Damen weiterhin ihre Führung 
auf 24:64 (8:22) aus.  Das vierte 
Viertel konnte durch weitere schnelle 
Angriffe und eine gute Verteidigung  
mit 7:29 beendet werden.  Die SpVgg 
Kessel gewann letztlich verdient mit 
31:93. 

Am 04. Dezember 2016 kam die zweite 
Mannschaft der Emmericher Damen in 
die Kessler Sporthalle am Steinacker.  
Bei den Emmericher Damen wurde die 
zweite Mannschaft in dieser Kreisliga- 
Saison neu formiert, sodass sie ein 
neuer Gegner für die Kesslerinnen 
waren.  Die Emmericher Damen 
schafften es im ersten Viertel nicht 
in das Spiel zu inden. Die Kessler  
 

Damen konnten durch konsequentes 
Stören der Emmericher Offense und 
schnellen Fast Breaks das erste 
Viertel mit 32:4 abschließen. Auch im 
zweiten Viertel wurde das jahrelange 
Zusammenspiel der Kesslerinnen 
deutlich und die Emmericher Damen 
hatten nur wenige Chancen unter dem 
Korb zu punkten. Das Viertel ging mit 
40:7 eindeutig an die SpVgg Kessel. 
Nach der Halbzeitpause wurde das 
Spiel wieder deutlich durch die Kessler 
Damen dominiert. Sie drehten noch 
einmal richtig auf und gewannen auch 
dieses Viertel mit 41:6. Im letzten 
Viertel ließen die Kesslerinnen etwas 
nach und konnten dennoch das Spiel 
deutlich und verdient mit 140:22 
(27:5) als Sieger beenden. 
Da nach dem Spiel bekannt wurde, 
dass eine Spielerin von den 
Emmericher Damen nicht gemeldet 
war, wurde das Spiel nachträglich mit 
nur 20:0 für Kessel gewertet. 

Am 11. Dezember 2016 ging es für 
die Kessler Damen nach Essen zum 
TUSEM Essen. Die Kesslerinnen 
reisten mit 8 Spielerinnen zum 
Auswärtsspiel. Die Gegnerinnen aus 
Essen zeigten sich bereits in den 

vorherigen Spielen gegen die anderen 
Mannschaften als sehr dominant und 
sie schienen ein ernster Gegner für 
die Kessler Damen zu sein. 
Im ersten Viertel iel es den Kessler 
Damen sichtlich schwer ins Spiel 
gegen den starken Gegner zu kommen. 
Die Damen aus Essen konnten in der 
Defense und in der Offense einfach 
besser punkten als die Kesslerinnen 
und somit wurde das erste Viertel mit 
16:9 abgeschlossen. 

Die Kessler Damen fanden im zweiten 
Viertel besser in das Spiel und konnten 
durch gute Spielzüge zwischen der 
sehr kompakt stehenden Verteidigung 
der Essenerinnen durchkommen. 
Das Viertel wurde mit 23:16 beendet. 
Nach der Halbzeit drehten die Essener 
Damen nochmal auf und machten von 
außen, sowie auch unter dem Korb 
viele Punkte. Am Ende stand es 19:4. 
Auch das vierte Viertel wurde durch 
die Essenerinnen dominiert und ihre 
Erfahrung in der Bezirksliga wurde 
deutlich. Die Kesslerinnen konnten 
nur wenig dagegen halten, kämpften 
jedoch um jeden Ball. Das Viertel 
wurde mit 23:10 beendet und das 
Spiel mit 81:39 verloren. 
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Im ersten Spiel der Rückrunde am 05. 
Februar 2017 fuhren die Kesslerinnen 
nach Duisburg zu den Damen von 
Ruhrort- Laar. Auch hier waren die 
Damen aus Ruhrort bereits als starker 
Gegner bekannt. Das erste Viertel 
war ein Spiel auf Augenhöhe. Beide 
Teams standen gut in der Defense 
und machten nur wenige Punkte 
beim Gegner. Am Ende stand es 
14:14.Im zweiten Viertel hoben sich 
die Kessler Damen etwas hervor.
Durch die Schiedsrichter wurden 
alle Fouls konsequent gepiffen, 
sodass es Unmengen von Freiwürfen 
auf beiden Seiten gab.  Am Ende 
des zweiten Viertels stand es 9:11. 
Nach der Halbzeitpause fanden die 
Duisburgerinnen besser ins Spiel 
und spielten einen kleinen Vorsprung 
heraus. Am Ende des dritten Viertels 
stand es 16:12. Das vierte Viertel 
konnten die Kessler Damen wieder 
besser punkten und siegten hier 
mit 14:17. Am Ende siegte die SpVgg 
Kessel nach einem sehr spannenden 
Spiel verdient mit 53:54. 

Am 12. Februar waren die Dinslakener 
Damen zu Gast in Kessel.  Die 
Dinslakener Damen kamen zum 

Heimspiel nach Kessel mit einer 
leicht veränderten Mannschaft.  Die 
Kesslerinnen fanden direkt gut ins 
Spiel, konnten viele gute Spielzüge 
machen und anschließend auch 
punkten. Die Damen aus Dinslaken 
hatten sich im Vergleich zum Hinspiel 
erkennbar verbessert, sodass am 
Ende des ersten Viertels 22:6 stand. 
Das zweite Viertel war ähnlich und 
wurde durch die Kesslerinnen 
dominiert. Mit einer gut stehenden 
Defense und einer gut kombinierten 
Offense wurden viele Punkte erzielt. 
Am Ende konnte das Viertel mit 22:7 
abgeschlossen werden.  Nach der 
Halbzeitpause spielten die Kessler 

Damen souverän weiter und bauten 
ihre Führung weiter aus, sodass 
es nach weiteren 10 Minuten 21:8 
stand.  Im  vierten Viertel konnten die 
Kesslerinnen nochmal viele Punkte 
erzielen. Durch die Dinslakerinnen 
wurden im letzten Viertel viele 
vergebliche Versuche gestartet und 
das Spiel wurde deutlich Körper 
betonter. Es kam zu vielen Freiwürfen 
für die Kessler Damen und am 
Ende konnte das Viertel mit 27:8 
abgeschlossen und das Spiel mit 
92:29 gewonnen werden.

Basketball
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47. Jugendzeltlager 2017 – Auf geht’s!
Anmeldungen noch möglich

(von Felix Jürgens)

Wie in jedem Jahr fährt die SpVgg 
Kessel mit den Jungs der D- und 
C-Jugend auch 2017 wieder in 
das Jugendzeltlager. Dieses 
indet traditionell in der ersten 
Woche der Sommerferien statt 
(15.07.2017-23.07.2017). Unser 
Gastgeber in diesem Jahr ist der 
SC Dümpelfeld in der Eifel, wo wir 
auf dem Zeltplatz des Sportvereins 
zelten. Durch Kooperationen mit 
vielen verschiedenen Vereinen 
sind wir so in den letzten Jahren 
immer woanders gelandet. Was 
kann es schöneres geben, als in 
den Sommerferien bei super Wetter 
mit den Kumpels Fußball zu spielen 
und coole Aktionen zu erleben?! 
Beim Jugendzeltlager dreht sich 
sehr viel um den Fußball; egal ob die 
kleinen Fußballspiele zwischendurch 
oder ein „Testspiel“ gegen den 
Heimatverein! Für Fußballnasen ist 
das Lager genau das richtige. Und 
langweilig wird uns auf jeden Fall 
nicht! Auch abseits des Platzes hat 
das Betreuerteam in den letzten 
Jahren so einiges an Programm  

auf die Beine gestellt. Klettern im 
Kletterpark, Computermuseum, 
Schwimmen bei gutem Wetter oder 
auch Wasserski fahren gehören 
zu den Tagesauslügen. Ein ganz 
besonderes Highlight ist in jedem 
Jahr das große Lagerspiel. Dabei 
wird die Gruppe in Teams geteilt und 
während der Woche geht es darum, 
so viele Punkte wie möglich für sein 
Team zu sammeln um am Ende den 
Lagerpokal zu gewinnen. Und der 
Spaß kommt dabei auch nicht zu 
kurz!

Wenn ihr also noch Lust bekommen 
habt, mit uns eine unvergessliche 
Woche in der Eifel zu verbringen oder 

noch nähere Infos über das Lager 
benötigt, dann meldet euch gerne bei 
uns! Schnappt euch eure Kumpels 
und auf geht’s...!
Wir freuen uns über eure Anmeldung 
bei
Thomas Boekholt
Tel. 0176-31627292
E-Mail thomas.boekholt@web.de

Verschiedenes
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Neue Internetseite
Website erhält neuen Glanz

(von Jannik Hermsen)

Trotz mäßiger Rückmeldung ist Mitte 
Februar unsere neue Internetseite an 
den Start gegangen. Diese ist unter 
https://kessel1946.jimdo.com/ direkt 
oder per Link unter unserer alten 
Internetseite www.spvgg-kessel.de 
zu erreichen. Weiterhin bitten wir alle 

Abteilungen, den Inhalt der Seiten mit 
Leben zu füllen. Bei Verbesserungen 
oder neuen Inhalten (z.B. Trainer, 
Trainingsbetrieb, Sonstiges) einfach 
eine Mail an sportmagazin@spvgg-
kessel.de. Ein Dank an dieser 
Stelle an Michael Müskens für die  

Erstellung der Homepage. Für den 
Inhalt zeige ich mich im Wesentlichen 
verantwortlich. Vorteil der neuen 
Website ist vor allem die Optimierung 
für Smartphonenutzer.

Verschiedenes
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Keine „Fusion“ mit dem SV Asperden
Alt-Herren im neuen Gewand 

(von Oliver Hülsmann)

Hallo Sportsfreunde,

es gibt mal wieder Neuigkeiten von 
der Altherrenabteilung und diese sind 
nur  positiv!

Wir werden weiterhin eine eigene 
Mannschaft für das Spieljahr 2017 
stellen. Unsere Fussballfreunde 
aus Asperden werden sich uns - wie 
lange spekuliert und diskutiert- nicht 
komplett anschließen. Es wurde 
die Vereinbarung getroffen, dass 
uns die Asperdener bei unseren 
Spielen unterstützen, aber dennoch  

eigenständig bleiben. Eine für alle 
Beteiligten vernünftige 
Lösung.

Unser ehemaliger Spieler 
und treues passives 
Mitglied Patric de Valk 
spendet einen Satz 
Trikots für die Alt-Herren- 
Abteilung. Wir bedanken 
uns auf unsere Art 
und Weise bei Dir und 
natürlich werden wir ein 
Bild der Mannschaft für 

unser Sportmagazin zur Verfügung 
stellen. Ob die Altherren dann im 
gewohnten Blau oder in Orange 
aulaufen, hat Patric noch nicht 
mitgeteilt.

Die Trikots haben wir mehr als nötig, 
denn die Zeiten als es noch so 
Mannsbilder wie Dieter Dicks, Patric de 
Valk, Andy Breitenfeld oder Hansi van 
Bergen gab, sind vorbei. Die heutige 
Generation an Alt-Herren Kicker 
benötigt nicht mehr die Übergrößen in 
Form von XXXXXL. Uns reicht M, L und 
XL.

Zum Sportlichen: Wir haben bereits 
zwei Hallenturniere in diesem 
Jahr bestritten. Ich bin mit dem 
abschneiden relativ zufrieden. Beim 
Turnier von Viktoria Goch wurden wir 
allerdings nur Zweiter. Zwar haben 
wir sicherlich den besten Fussball 
gespielt. Davon kann man sich 
allerdings nichts kaufen. Wir haben 
gefühlte 135 Chancen vergeben und 
im wichtigsten Spiel einen neuen 
Stürmer namens ‚Chancentod‘ 
eingewechselt.
Beim Turnier in Weeze wurden 
wir Vierter. Bis zum Halbinale lief 
alles gut, ehe uns unsere Grenzen 
aufgezeigt. Wer im Spiel Platz 3 die 
9-Meter verschossen hat, ist mir leider 
entgangen. Zu mindestens möchte 
der dritte Fehlschütze namentlich 
nicht erwähnt werden.
Wir haben jedoch mit der vorhandenen 
Truppe einen guten Eindruck 
hinterlassen und das zählt doch mehr 
als der 3. oder 4. Platz bei einem 
Turnier.

Wir möchten noch darauf hinweisen, 
dass die Jahreshauptversammlung 
am 10.03. 2017 um 19.30 Uhr bei 
Stoffelen stattindet.

Fußball
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Erfolgreiche Hinrunde unserer A-Jugend
Die SG Kessel - Ho/Ha braucht um Nachwuchs nicht zu fürchten

(Von Michael Schwarz)

Die Vorbereitung auf eine kurze 
Rückrunde ist schon im vollen 
Gange. Da von den am Saisonstart 12 
gemeldeten Mannschaften nur noch 9 
übergeblieben sind, ist die Rückrunde 
mit nur 8 Spielen sehr überschaubar 
geworden. Aber zuerst wagen wir 
einen Rückblick auf eine gute und 
erfolgreiche Hinrunde.

Zum Ende der Hinrunde belegte unsere 
A-Jugend einen guten 2.Tabellenplatz. 
Mit 6 Siegen, einem Unentschieden 
und einer Niederlage und einem 
Torverhältnis von 36 zu 12 Toren gingen  

wir im Dezember in die Winterpause.  
Auch im Prima Giro Cup(Pokal) sind wir 
nach zwei Siegen in die dritte Runde 
eingezogen, in der wir jetzt auf den 
Kevelaerer SV treffen. 
Da die Vorbereitung auf die Saison 
wie so oft in den Sommerferien 
stattfand und viele noch im Urlaub 
weilten, ist diese nicht immer leicht 
durchzuführen. Zudem kommt auch 
noch altersbedingt die Fahrschule bei 
den Meisten an den Trainingstagen in 
die Quere. 
Einige trainieren dann zwar an 
einem anderen Tag bei anderen 

Mannschaften mit. Diese Konstellation 
macht die Arbeit für uns als Trainer 
aber nicht  leichter. Bei den Spielen 
am Wochenende stehen dann aber 
immer 13 bis 14 Spieler zur Verfügung. 
Wenn man bedenkt, dass sich seit 
Saisonstart schon drei Mannschaften 
wegen Spielermangel abgemeldet 
haben, können wir im Grunde ganz 
zufrieden sein. Hinzu kommt, dass sich 
sogar der eine oder andere Spieler noch 
neu angemeldet hat beziehungsweise 
wieder zu uns zurückgekommen ist.  

Mit folgender Elf gehen wir an den Start:

Tor: Tobias Kracht, Jovial Osawaru, 
Justin Swiszcz

Abwehr: Jamie Burgmans, Timo 
Schoofs, Timo Denneßen, Erik Scheel, 
Fabian Schönborn,

Mittelfeld: Mark Krenkers, Ruben 
Korgel, Maik Joosten, Dominik Saat, 
Millad Shkohi, Max Jürgens, Dominik 
Tünnißen, Oliver Hohmann, Niklas 
Wagner, Leon Beaupoil

Und im Sturm: Philipp Alexander, Jens 
Schwarz, Kenan Aljic
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Termine / Geburtstage / Impressum

Geburtstage
20 Jahre
Gilbert Wehmen 08.03.1997

50 Jahre 
Stefan Jürgens 22.04.1967
Sabine Volkmann 28.04.1967
Wolfgang Weiß 27.03.1967

60 Jahre 
Willi Ingenbleek 12.04.1957

90 Jahre (nachträglich) 
Franz Giesbers 29.01. 1927

Aus Versehen wurden Hans Peter van Loveren 

und Bernd Thoennesen in der letzten Ausgabe 

fünf Jahre älter gemacht. Ich bitte diesen 

Fehler zu entschuldigen. Die beiden sind 

natürlich erst 60 Jahre alt.

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 65 und 75 Jahren 

nennen.

Vereinszugehörigkeit 

25 Jahre 
Joseine Appenzeller 01.03.1992

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist am 15.05.2017.
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